
Liebe Wählerinnen 
und Wähler,

am 23. Februar geht es um einen Politik-
wechsel für Deutschland. So haben wir 
auch unser gemeinsames Wahlprogramm 
von CDU und CSU überschrieben. Es ist 
Zeit, dass sich was ändert! Das erwarten 
zu Recht viele Menschen von der Politik. 
Nach drei Jahren Ampel braucht Deutsch-
land eine grundlegend andere Ausrich-
tung. Es geht um unsere Freiheit, es geht 
um Frieden, Wohlstand, Leistung, Sicher-
heit und den Zusammenhalt unserer Ge-
sellschaft. Und es geht darum, endlich 
wieder stabil und verlässlich unser Land 
zu führen, auch in Europa.

Das geht nur mit einer möglichst starken 
Union und Friedrich Merz als Kanzler im 

nächsten Bundestag. Ich möchte gerne 
meinen Beitrag dazu leisten, unser Land 
wieder nach vorne zu bringen. Diese 
Aufgabe wird nicht einfach werden. Aber 
unser Wahlprogramm ist ein Plan, wie das 
gelingen kann. In den vergangenen Jahren 
war ich mit vielen von Ihnen im Austausch, 
habe für Sie und unseren Landkreis Reut-
lingen einiges bewegen können – als 
Abgeordneter, als Mitglied im Verkehrs-
ausschuss, als Obmann im Tourismusaus-
schuss und in weiteren Funktionen.

Deshalb bitte ich Sie erneut um Ihr Ver-
trauen. Geben Sie Ihre beiden Stimmen 
mir und der CDU, damit wir gemeinsam 
unser Land wieder nach vorne bringen!

Ihr

Eine starke Wirtschaft ist 
die Basis unseres Wohl-
standes und unseres Sozi-
alstaates. Deshalb braucht 
es gute Standort- und 
Wettbewerbsbedingun-
gen in unserem Land. Wir 
senken die Steuerbelas-
tung für Unternehmen auf 
maximal 25 Prozent und 
bauen Papierkram ab. Wir 
reduzieren die Einkom-
mensteuer, Überstunden 
werden steuerfrei, damit 
sich Leistung wieder lohnt. 
Das leistungsfeindliche 
Bürgergeld schaffen wir 
ab.

Wirtschaft

Wir sorgen dafür, dass Si-
cherheit wieder gewähr-
leistet wird und greifen 
durch. Wer eine Terror-
organisation unterstützt, 
wird ausgewiesen, der Auf-
enthaltstitel und die deut-
sche Staatsbürgerschaft 
entzogen. Wir schließen 
Moscheen, in denen Hass 
gepredigt wird. Die Polizei 
und die Bundeswehr be-
kommen mehr Personal 
und eine bessere Ausstat-
tung. Wir werden die Zu-
wanderung begrenzen und 
die illegale Migration stop-
pen, und das schon an den 
Grenzen.

Sicherheit

Egal ob Straße, Schiene, 
Wasser oder Luft: Ich setze 
mich für verlässliche In-
vestitionen im Verkehrs-
bereich ein. Den Albauf- 
stieg in Lichtenstein und 
die Regional-Stadtbahn 
Neckar-Alb werde ich wei-
ter unterstützen. Über-
regional kämpfe ich für 
besseren ÖPNV, den Alb-
aufstieg der A8, S21 und 
die Gäubahn. Darüber hin-
aus setze ich mich für die 
Automobil- und Zuliefer-
industrie bei uns ein. Auch 
für diese ist Technologie-
offenheit und die Förde-
rung der Elektromobilität 
wichtig.

Mobilität ist 
unsere Lebensader 

Als Obmann der Union im 
Tourismus-Ausschuss ma-
che ich mich für unsere 
Region stark. Der Touris-
mus ist ein unterschätz-
ter Wirtschaftsfaktor und 
auch bei uns im Kreis von 
hoher Bedeutung. Ich set-
ze mich mit der CDU/CSU-
Fraktion dafür ein, dass 
die Erhöhung der Mehr-
wertsteuer für Speisen in 
der Gastronomie wieder 
zurückgenommen wird. 
Die Arbeitszeiten müssen 
innerhalb des Maximal-
rahmens flexibilisiert wer-
den – nur so erhalten wir 
auf Dauer unsere Gaststät-
ten.

Tourismus 

Unser Kreis ist geprägt von 
starken Städten und einem 
starken ländlichen Raum. 
Deshalb setze ich mich da-
für ein, dass Stadt und Land 
im Blick der Politik sind. 
Dazu gehört eine zukunfts-
fähige Landwirtschaft. Die 
ungerechte Agrardieseler-
höhung der Ampel nehmen 
wir zurück. Wir unterstüt-
zen innovative Technolo-
gien. Flächenstilllegungen 
lehnen wir ab. Unsere Bäu-
erinnen und Bauern produ-
zieren gute und wertvolle  
heimische Lebensmittel. 
Das verdient Respekt, An-
erkennung und Vertrauen.

Landwirtschaft 

Deutschland und die 
Menschen in unserem 
Land verdienen eine gute 
Zukunft mit Chancen und 
Perspektiven. Wir mo-
dernisieren unser Land 
und machen es fit für 
die kommenden Heraus-
forderungen. Wir setzen 
auf Eigenverantwortung, 
Leistung, Innovation, 
eine starke Wirtschaft 
und clevere Lösungen, 
vor allem auch beim Kli-
maschutz. Unser Ziel 
ist ein Deutschland, das 
Fortschritt und Wohl-
stand für alle ermöglicht 
- und dies nicht auf dem 
Rücken der jungen Gene-
ration.

Unsere Zukunft



Über mich
 

  Persönlich 
Michael Donth, 57 Jahre alt, wohnhaft in Römerstein, verheiratet seit 1995, drei Kinder

  Wo ich herkomme 
geboren in Metzingen, aufgewachsen in Grafenberg, Gymnasium in Metzingen

  Beruflich 
Ausbildung und Studium als Diplom-Verwaltungswirt, danach in der Verwaltung der Städte 
Metzingen und Pfullingen, 1999 Wahl zum Bürgermeister von Römerstein, 2007 Wiederwahl

  Ehrenamt  
Kreisrat, Mitglied im Zweckverband Regionalstadtbahn Neckar-Alb, Kreisbeauftragter der Malteser, 
Schöffe am Amtsgericht Reutlingen, Lektor in der kath. Kirchengemeinde Bad Urach, Mitglied in 
zahlreichen Vereinen

  Bundestag   
seit 2013 direkt gewählter Abgeordneter des Landkreises Reutlingen, Mitglied im 
Verkehrsausschuss, Obmann im Tourismusausschuss, stv. Obmann der Schriftführer 
des Bundestages, Vorsitzender Parlamentskreis Biosphärenreservate, Vorsitzender 
Eisenbahninfrastrukturbeirat bei der Bundesnetzagentur

Wahlrecht
 

  Die Ampel hat das Wahlrecht grundlegend geändert. Es reicht 
jetzt nicht mehr, dass ein Kandidat über die Erststimmen seinen 
Wahlkreis gewinnt. Nur wenn seine Partei auch ausreichend 
Zweitstimmen erhält, darf er ins Parlament. 

  Wenn also nicht beide Stimmen an die CDU gehen, kann es 
passieren, dass der Kreis Reutlingen keinen direkt gewählten 
Abgeordneten mehr hat. Dann heißt es: Wahlkreis gewonnen, 
trotzdem Bundestagssitz verloren.

  Allein die Zweitstimme entscheidet über die Sitzverteilung im 
Bundestag und darüber, ob unser Landkreis direkt vertreten ist.  
Deshalb: unbedingt beide Stimmen an die CDU!

Für uns im Bundestag.

CDU-Kreisverband  
Reutlingen 
Seestraße 6-8
72764 Reutlingen
Tel. 07121 3854-0

Michael Donth

        www.michael-donth.de  
        info@michael-donth.de	
        @donth.cdu
	 @michaeldonthmdb

Garantiert niedriger CO2-
Fußabdruck durch Verwendung 
ausschließlich regional gefertigter 
Verbrauchsmaterialien. Zum 
Schutz unserer Umwelt und zur 
Förderung der lokalen Wirtschaft. Fo
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Unser Wahlprogramm
und unsere Themen

finden Sie hier:
politikwechsel.cdu.de

   Michael 
          Donth 
        Für uns im Bundestag. 


